
Veranstalter
Bundesvereinigung für Gesundheit e.V.
im Auftrag des Bundesministeriums 
für Gesundheit und Soziale Sicherung
Heilsbachstraße 30
53123 Bonn
Telefon 0228 - 9 87 27 18
Telefax 0228 - 6 42 00 24
email: mg@bvgesundheit.de

Auf unserer Homepage www.weltgesundheitstag.de
finden Sie ständig aktualisierte Informationen über das
Thema, die Veranstaltung sowie Aktivitäten unserer
Kooperationspartner.

A n m e l d u n g

Bitte füllen Sie für jede Teilnehmerin/ jeden Teilnehmer 
ein Formular aus. Die Teilnahme an den Veranstaltungen 
ist kostenlos. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
empfehlen wir eine baldige Anmeldung.

Bitte senden oder faxen Sie Ihre Anmeldung 
an folgende Adresse:
Weltgesundheitstag 2005
z. Hd. Frau Anne Kupschus
Artzbergweg 4, 40882 Ratingen
Hotline 02102 - 52 83 45 (Mo-Fr 9-12 Uhr)
Fax 02102 - 52 83 32

Ich möchte an folgender/den Veranstaltung/en teilnehmen:
■ Eröffnungsveranstaltung
■ Fachveranstaltung 1   oder ■ Fachveranstaltung 2  oder
■ Satelliten-Workshop (bitte beiliegendes Einlegeblatt

ausfüllen und absenden)

■ Frau     ■ Herr

Titel Vorname

Name

Institution

Straße

Ort

Telefon Telefax

Ihre Teilnahmebestätigung einschließlich Wegbeschreibung
wird Ihnen per Post/per Fax zugesendet.

Datum/Unterschrift

Eine Veranstaltung für die Fachöffentlichkeit

6. April 2005

Mutter und Kind -
Gesundheit von Anfang an!

dbb-Forum Berlin
Friedrichstraße 169/170, 10117 Berlin

Weltgesundheitstag
2005: Mutter und Kind - Gesundheit von Anfang an!

50 Jahre 
Weltgesundheitstag 

in Deutschland



Fac h v e r a n sta lt u n g  2  
13:00 bis 16:00
einschließlich Pause

Sicherheit von Anfang an

Moderation und Einführung ins Thema
Martina Abel
Bundesarbeitsgemeinschaft
Mehr Sicherheit für Kinder e.V.

Unfallrisiken im Säuglings- und Kleinkindalter 
Dr. Gabriele Ellsäßer
Landesgesundheitsamt Brandenburg

Vermeidung von Kinderunfällen – 
eine kommunale Querschnittsaufgabe 
Dr. Matthias Albrecht, Kinderchirurg
Kinderklinik Dortmund

Früh übt sich! - Mehr Sicherheit durch
Entwicklungs- und Bewegungsförderung 
Prof. Renate Zimmer
Universität Osnabrück

Models of good practice aus den Bundesländern
Thomas Altgeld
Landesvereinigung für Gesundheit Niedersachsen e.V.

Die Veranstaltung ist rauchfrei.

E r ö f f n u n g sv e r a n sta lt u n g
10:00 bis 11:30

10:00 bis 10:15 Begrüßung
Helga Kühn-Mengel 
Präsidentin der Bundesvereinigung 
für Gesundheit e. V.

10:15 bis 10:45 Ansprache der Parlamentarischen 
Staatssekretärin im Bundesministerium 
für Gesundheit und Soziale Sicherung 
Marion Caspers-Merk 

10:45 bis 11:00 Grußwort der Weltgesundheits-
organisation (WHO)
Dr. Kerstin Leitner
Beigeordnete Generaldirektorin der WHO 

11:00 bis 11:30 Gesundheit von Müttern und Kindern:
Erfolge und Defizite 
Prof. Dr. Dr. Elisabeth Merkle
Gynäkologin

P r e s s e ko n f e r e n z

12:00 bis 12:45 Teilnehmerinnen:
Marion Caspers-Merk,
Prof. Dr. Dr. Elisabeth Merkle 
Moderation: Helga Kühn-Mengel

Fac h v e r a n sta lt u n g  1
13:00 bis 16:00
einschließlich Pause

Zigarette - nein Danke!

Moderation und Einführung ins Thema
Dr. Elisabeth Pott
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

Frauen und Rauchen  
Dr. Martina Pötschke-Langer
Deutsches Krebsforschungszentrum

Risiken des Rauchens in der Schwangerschaft
Dr. Regina Rasenack
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Frauenklinik

Models of good practice:
Tabakentwöhnung mit Schwangeren – 
Rückfallvermeidung nach der Entbindung
Prof. Dr. Ekkehart Paditz, Technische Universität Dresden
Anne Wilkening, Charité Berlin
Ingo Briegel, Klinikum Lippe Lemgo
René Thyrian, Universität Greifswald


